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DrauBen und drinnen das
Besondere entdecken

Anders, aber genauso reizvoll wie in der ,,schénen* Jahres-
zeif prasentieren sich die Herrenhduser Garfen im Herbst
und Winter. Wer meint, dass sich drauBen alles von Griin zu
Grau verdndert, hat nur noch nicht richtig hingeschaut. Win-
terbliiher entfalten ihre Knospen, ausgereifte Friichte set-
zen bunte Farbtupfer und Laubbdume schépfen aus dem
Vollen der Gelb-Rof-Palette. Im Freien ldsst sich im Verlauf
des Gartenjahres noch einiges entdecken — auch tierische
Garfenbewohner, denen wir erstmals einen Beifrag widmen.

Mit dem ,,Winterzauber Herrenhausen‘ verlangern wir die
Saison der Open-Air-Events. Novemberabende mit Gliihwein
statt Sommerndachte mit kiihlen Drinks — ein romanfischer
Bummel am GroBen Garten auf ganz andere Art. Auch der
Infopavillon geht in die Verldngerung und hat bis zum 13.
November von 9 bis 16 Uhr gedffnet; wahrend des ,,Winter-
zaubers‘ bis 18 Uhr.

Ohne Winterjacke lassen sich die zahlreichen kulfurellen
Veranstaltungen in der Galerie und Orangerie erleben. Vor
allem die Riickkehr der Konzertreihe ,,Herrenhausen Barock*
bietet wunderbare Anlésse fiir Ausfliige in die Garten mit
anschlieBendem Musikgenuss.

Wir freuen uns auf lhren Besuch!
Ihr Team der Herrenhauser Garten

Geschenketipp - Allerlei fUr die gemUtliche Jahreszeit

Wenn es drauBen winterlich kalf ist, sind die neuen Produkte
und Geschenkideen im Schloss-Shop die perfekten Begleiter
fiir behagliche Stunden zu Hause. Die Badeblumen, -cupcakes
und -pralinen von ,Badefee’ sehen
nicht nur hinreiBend aus, sie
duften auch herrlich nach

Mango, Grapefruit oder

Rosen (3,95 € bis 5,95 €).
Den Genuss zum Badevergnii-

gen liefern die feinen Schoko-
ladentriiffel ,,Kurfiirstin Sophie*

der hannoverschen Manufakfur
Triiffel Guse (7,90 €) und die fruchtige
Kokos-Ananas Schwarzteemischung
,Herrenhduser Garten* von Tee Seeger.

Wer den Sommer allzu sehr ver-
misst, holt ihn sich mit den neuen
Postkarten der Serie ,Herbarium*
des Garfenfofografen Nik Barlo Jr.

Bliten auf edlem
mit dem Puzzle
1200 Teilen eine
hen (19,60 € inkl.
Glaschen des fein-
(6,95 €) aus dem

als frisches Griin und leuchtende
Papier zuriick (1,20 €). Oder lasst
,»Schloss und Garten im Barock* in
konigliche Gartenanlage enfste-
Begleitheft) und genieBt dazu ein
perligen Herrenhausen Sekfs #* _'
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Winter im Berggarten

Alles andere als trist und grau ist ein winterlicher Spaziergang durch den
Berggarten. Es gibt — auch als Anregung fiir den eigenen Garten - viele
Pflanzenschonheiten zu entdecken. Farbige Borken, Fruchtstande und sogar
Bliiten ziehen die Blicke auf sich.

Farben gegen das Wintergrau

Wenn die Blatter der Laubgehdlze fallen, werden Farben und Texturen sichtbar,
die im frischen Griin und der Farbenvielfalt des Sommers eher im Hintergrund
bleiben. Vielleicht die schonste aller Borken besitzt die Himalaya-Birke (Betula
utilis var. jaguemontii) — strahlend weiB vor blauem Winferhimmel oder immer-
griinen Hecken. Eine faszinierende farbige Borke hat auch der Zimt-Ahorn (Acer
griseum). Ganz anders sieht der Schlangenahorn oder Rostbart-Ahorn (Acer
rufinerve) aus. Seine griine Borke ist mit weiBen Langsstreifen durchzogen. Die
rotbraune Borke der Mahagoni-Kirsche (Prunus serrula) wirkt im Sonnenlicht so
samtig, dass man sie unweigerlich beriihren méchfe.

Fast ebenso schon ist die Amur-Kirsche (Prunus maackii). Auch sie glénzt seiden-
matt in einem brdunlich-gelben, oft auch orangefarbenen Ton. Broussonetia papy-
rifera, der Papiermaulbeerbaum, fallt durch seine griin und rehbraun gefleckte
Borke auf, die er erst im Alter verlierf. Gerade in Kombinafion mif Schneegléck-
chen ist er ein echter Hingucker. Mit leuchtenden Farben warten Hartriegel auf:
Die jungen Triebe des tatarischen Harfriegels Cornus alba sind blutrot, die des
Gelbholz-Hartriegels (Cornus stolonifera ‘Flaviramea‘) gelb, die rote Hartriegel-Sorte
Cornus sanguinea ‘Winter Beauty‘ zeigt eine an Flammen erinnernde Borke.

Fruchtstande als winterliche Zierde

Bei Stauden bietet es sich an, den einen oder anderen Bliitenstand ausreifen

zu lassen. Tautropfen, Raureif oder Schneehaubchen verwandeln sie in bizarre
Gebilde. Geeignet sind zahlreiche Korbbliitler wie Sonnenhut (Rudbeckia und
Echinacea), Zierdisteln sowie Karden (Dipsacus) oder Mannstreu-Arten (Eryngium).
Doldenbliitler wie Laserpitium-Arten schmiicken sich den ganzen Winter iiber
mit schirmférmigen Fruchtstanden. Auch Brandkrauter (Phlomis), Monarden und
Agastache eignen sich als Herbst- und Wintferdekoration.

Unter den Kletterpflanzen schmiicken sich zahlreiche Clematis-Arten und -Sorten
nach der Bliite mit runden, fedrigen Fruchtverbdnden. Verschiedene Ziergraser
bieten sich ebenfalls an, darunter Lampenputzergraser der Gattung Pennisefum
oder das Chinaschilf (Miscanthus). Die imposanten Fruchtstande des Pampasgra-
ses Cortaderia selloana wirken bis in das zeitige Friihjahr hinein.

Die sehenswerten Fruchtstédnde bieten librigens zahlreichen Vogeln und Kleinsau-
gern einen tppigen Wintervorraft, sind also auch noch sehr niitzlich.

Von oben: Pampasgras, Peucedanum verticillare, Clematis, Mahagoni-Kirsche



Blitenpracht im Winter

Aus ist es mit der bunten Bliitenpracht fiir die nachsten
Monate? Nicht ganz, denn Winterbliiher frofzen den unwirt-
lichen Bedingungen der Saison und {iberraschen mit zarten
Bliten und wundersamem Duft.

Den Anfang macht der Duftschneeball (Viburnum fragans),
dessen rosa Knospen und erste weiBe Bliitfen sich oft schon
Ende Oktober und Anfang November zeigen.

Die Winter- oder Duftheckenkirsche (Lonicera x purpusii)
offnef ihre rahmweiBen bis blassgelben, infensiv duffenden
Blifen vereinzelt bereits ab Dezember.

Winterjasmin (Jasminum nudiflorum) stammt urspriing-

lich aus Nordchina. Bei glinstiger Witterung prasentiert der
sommergriine Klefterstrauch im Dezember erste primel-
gelbe Bliiten, die stark an Forsythienbliiten erinnern.

Auch die Chinesische Winterbliite (Chimonanthus praecox)
fragt je nach Wetterlage schon ab Dezember hellgelbe,
stark duftende Einzelbliiten.

Die immergriine Mahonie (Mahonia japonica) bliiht ab
November bis in den Mérz hinein. Ihre hellgelben, nach
Maigléckchen duftenden Bliiten kdnnen nach plétzlichem
Frost abfallen, bilden sich aber wieder neu.

Die Zaubernuss (Hamamelis-Arten) bliiht in Gelb bis Rostrot.
Zauberniisse haben einen faszinierenden Mechanismus zum
Schutz der Bliite bei Frost — die Bliitenblatter rollen sich ein.
Im Berggartfen sind zahlreiche Arten und Sorten zu sehen.

Christrosen, Helleborus niger ‘Praecox’, bliihen ab Okfober

bis Dezember strahlend weiB — von Jahr zu Jahr schoner,
wenn sie ungestort gedeihen kénnen

Von oben: Hamamelis, Perlschweif, Duftschneeball, Christrose
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Um das Gartendenkmal Herrenhausen
zu bewahren und in seiner Schénheit
zu erhalten, wird stets fleiBig gewer-
kelt, ganz besonders in der Winterzeift.
Zukunft und Vergangenheit gehen da-
bei oft Hand in Hand: Wo auf der einen
Seife ein Gartenelement in seinen ur-
spriinglichen Zustand versetzt wird,
er6ffnen sich auf der anderen Seite
ganz neue Nufzungsmaoglichkeiten.
Gartendirektor Ronald Clark gibt ei-
nen Einblick in die aktuellen Projekte:

Seit mehr als 300 Jahren ist das Garten-
theater im GroBen Garten ein beliebter
Raum fiir Auffiihrungen, Konzerte und
Veranstaltungen aller Art. Im 20. Jahr-
hundert wurden an der historischen
Spielstdtte jedoch Verdnderungen vor-
genommen, die sich besonders in der
Raumaufteilung und der raumlichen
Wirkung ausdriicken.

In Abstimmung mit dem Denkmalschutz fiigt sich der Neubau in Form und Farbe in die historische Umgebung ein.

Keine Spur von Winterschlaf

Nun, im Winter 2019, beginnt der erste
Bauabschnitt, der das Thed =/ in den
Zustand zu Zeiten Kurfiirsi..i cophies
zuriickversetzen soll. Dazu werden die
12 am falschen Standort stehende Lin-
den entfernt und durch groBe Jung-
baume aus der stadtischen Baumschule
ersetzt. Die neuen Badume besifzen
einen hoheren Kronenansatz, der im
Laufe ihres Wachstums die urspriingli-
che Kegelform erhalten wird. Durch die
neue Anordnung der Linden auf dem
oberen Rang wird die einst bedeutende
Sichtachse auf die Galerie wieder frei.
Der Orchestergraben wird beseitigt und
die 18 goldenen Figuren um Repliken
erganzt. Auch die einst viel raffinier-
tere Heckenstruktur soll wiederherge-
stellt werden. Der zweite Bauabschnitt
mit der Erneuerung des Biihnenbe-
reichs wird im Frihjahr 2021 abge-
schlossen sein.

Zum Charme des Berggarftens geho-
ren die umgebenden Ziegelmauern. Sie
stammen sehr wahrscheinlich aus der
Zeit um 1820. Einige Mauerabschnitte
sind mittlerweile bauféllig und nicht
mehr standsicher. Nachdem der an den
Burgweg grenzende Abschnitt 2017
neu errichtet worden ist, haben Anfang
Oktober die Arbeiten am Berggarten-
eingang begonnen. Betroffen sind

auch die angebauten Gebdude aus den
1950er Jahren. Sie beherbergen Lager-
raume und Sanifareinrichtungen und
sind ebenso sanierungsbediirftig wie

die Mauern. Nach dem Abriss enfsteht
auf dieser Flache das neue Berggarten-
haus. Darin werden ein lang ersehn-
fer Vortragsraum und eine moderne
WC-Anlage untergebracht. Der Raum
soll unter anderem als ,,Griine Schule*
— zur Vermittlung botanischer The-
men — genutzt werden. Daher foérdern
die Freunde der Herrenhduser Garten
den Neubau mit 300.000 Euro. Voraus-
sichflich im Friihjahr 2021 kann das
Gebdude eingeweiht werden.
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Hoch zu Pferd im Georgengarten

Regen, Wind und Minusgrade — das sind die Zutaten fiir
einen friihwinterlichen Tag im Georgengarten. Ein paar Spa-
zierganger mit ihren Hunden sind unferwegs, einige Radfah-
rer fahren vorbei und zwei Reiterinnen mif ihren Pferden
durchqueren die Allee: Die groBen Geschdpfe heiBen Nepo-
muk und Galahad und gehdéren zur Polizeireiterstaffel Han-
nover. Auf dem Oldenburger Wallach Galahad sitzt Polizei-
hauptkommissarin Christin Petit und neben ihr, auf Nepomuk,
einem graumelierten, etwas zoftelig wirkenden Schlesier Wal-
lach ihre Kollegin Polizeioberkommissarin Denise Gotthardt.

Die beiden Polizistinnen sind auf Streife und besuchen
regelmaBig den Georgengartfen. ,,Es ist fiir die Pferde toll.
Wir gehen oft erst einmal durch den Park damit sie sich
ein wenig auspowern kénnen, bevor es in den wuseligen
Stadtverkehr geht*, sagt Denise Gotthardt. Obwohl Pferde
Fluchttiere sind, verhalten sich die Polizeipferde auch in
Extremsituationen immer gelassen. In Menschenmengen
wirken sie beruhigend und sogar wenn‘s knallt oder brennt
scheuen sie nicht. Bei ihrer infensiven einjahrigen Ausbil-
dung samft Eignungspriifung werden die Tiere auf ihre viel-
faltigen Einsafze vorbereitef.

Von den 13 Reiterstaffeln in Deutschland ist die hannover-
sche mit 32 Pferden und 40 Reiter die zweitgréBte Polizei-
reiterstaffel. Die imposanfen Tiere (MindeststockmaB 1,65 m)
haben viele Vorteile im Polizeidienst. Allein durch ihre GroBe
wirken sie respekteinfloBend, sind aber auch Sympathietra-
ger und unschlagbar schnell und wendig — wie geschaffen
fiir die Aufgaben im Georgengarten.

In der Sommersaison ist liegengebliebener Miill auf den
Wiesen und in den Biischen ein groBes Problem im idylli-
schen Landschaftspark. Wer erwischt wird, kann mit einer
Anzeige rechnen. Auch den Verkauf von Drogen ahnden die
berittenen Polizistinnen im groBfen der Herrenhduser Garten.
,,Betdubungsmittel-Delikte sind zu jeder Jahreszeit ein Prob-
lem*, sagt Christin Petit. Die 37-jahrige Polizeihauptkommis-
sarin ist von Kindesbeinen an mit Pferden vertraut und hat
ihren Traumberuf gefunden. Auch Denise Gotthard ist eine
exzellente Reiterin und suchte vor einigen Jahren eine neue
Herausforderung. Bei der Reiterstaffel Hannover sind die Rei-
ter taglich vier bis fiinf Stunden im Stadtgebiet unterwegs.
Hier zeigen sie hoch zu Pferde Prasenz und erfiillen ihre
Aufgaben wie andere Streifenpolizist auch.

GroBer Garten als Freiluftklassenzimmer

Anmeldung fiir das Grundschul-Vermittlungsprogramm ab sofort méglich

Beim Vermittlungsprogramm ,,Early Birds* erobern Kinder der 3. und 4. Klasse den
GroBen Garten und lernen spielerisch dessen Geschichte kennen. In dem 3-stiindigen
Programm erfahren sie Spannendes (iber das héfische Leben in der Barockzeit, tiber
Kurfiirstin Sophie, entdecken die Symmefrie der Gartenkunst und die Technik hinter
der Wasserkunst. Die Angebote finden vom 11. Mai bis September 2020 staft.

Infos/Anmeldung: Telefon 0511 168-40371 oder www.herrenhausen.de/kinder



Gebdnderte Prachtlibelle, Erdkrdte, Eichhérnchen, Buntspecht, Erdhummel, Distelfalter, Eremit, Teichfrosch — Fotos: Dr. Andreas Olberding

Ein Paradies nicht nur fUr Pflanzenfreunde

Seit Jahrhunderten sind botanische Géarten als Pflanzensam-
melstdtten feste Bestandteile unserer europdischen Stadte,
oftfmals sehr zenfral gelegen. Diese | en mit ihrem Baum-
bestand und strukturreichen Pflanzungen bieten auch Habi-
tate fiir zahlreiche Tierarten. Hohe Bdaume, die in solchen
Anlagen in der Regel wirklich alt werden, bieten Lebens-
raum fiir Hohlenbriter aller Art. Végel, darunter sogar Enten
und in den Kronen auch Géanse, Eichhérnchen und Fleder-
mause sind dorf zu finden. Das gipfelte im Berggarten sogar
darin, dass sich beim Riickschnitt der Lindenallee Wasch-
bar und Gartnerin im Baum unmittelbar ins Gesicht blicken
konnten - fiir beide ein ordentlicher Schreck.

Auch die Nahrungsquellen sind zahlreich, sogar fiir die Win-
terflitterung bietet ein auf den Wintferaspekt ausgerichteter
Garten Samen und Friichte. In der Geschichte der Herren-
hdauser Garten werden Tiere oft nur nebenbei erwdhnt. Aus
dem GroBen Garten ist bekannt, dass an den Schwanen-
feichen Schwane fiir die héfische Kiiche eingestallt waren.
Der Genuss von Schwanenfleisch war im Barock in feinen
Kreisen (iblich. Im Berggarten wurden aus wirtschaftlichen
Griinden Maulbeerbdaume angepflanzt, die zur Fiitferung von
Seidenspinnern verwendet wurden.

In jingster Zeit hat der Eremit oder Juchtenkafer Gesprachs-
stoff geliefert. Da er seinen Lebensraum wie viele weitere
geschiifzte Arten im Mulm der hohlen Baume der alten,
abgangigen Lindenallee hat, konnte diese aus naturschutz-
rechflichen Griinden nicht gefallt werden.

Dass beim Thema Garten fast nur von Pflanzen die Rede ist,
ist eigentlich erstaunlich, denn fast bei jeder Fiihrung durch
die Garten ist der Vortragende abgemeldet, sobald ein Eich-
hérnchen den Weg kreuzt. Die Geschichte des Berggartens
und seiner Pflanzen ist ohne Tiere nicht denkbar. Schon
immer waren Garten auf Niitzlinge wie Bienen, Hummeln,
Fliegen-Arten, Kafer efc. angewiesen, die die Bliiten befruch-
ten und somit die Verbreitung ermdglichen. Lange Zeit be-
frieben die Garfen eine eigene Baumschule, in der seltene
Pflanzen aus Samen herangezogen wurden. Heute spielen
Tiere auch beim biologischen Pflanzenschutz eine Rolle —an
den Schadlingen diirfen sie sich mal so richtig sattfressen.

Im Jahr 2019 wurde durch das Gartennefz Deutschland
zum zweifen Mal das Rendezvous im Garten ausgelobt.
Europaweit 6ffneten Garten und Parks unter dem gemeinsa-
men Mofto ,,Tiere im Garten ihre Pforfen. Die Herrenh&u-
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ser Garten befeiligten sich mit einem Vortrag zu den Tieren
des Berggartens und mit thematischen Rundgangen. Fiir
einen lebendigen Vortrag braucht man gute Tieraufnahmen
und die bediirfen einer sehr ruhigen Hand, viel Zeit und
noch mehr Geduld.

Dr. Andreas Olberding erfuhr zuféllig von dem Fotoprojekt
und stieg begeistert ein. Er fing im letzten Frihjahr fau-
sende Bilder von allem ein, was sich im Garten bewegte,
darunter neben vielen Insekfen mehr als 36 verschiedene
Vogelarten: farbenfrohe Singvogel wie Gimpel, Buchfink,
Stieglitz oder Star, aber auch Bunt-, Mittel- und Griin-
specht, Graugans, Stockente, Teich- und Blessralle, Grau-
reiher sowie einige Beutegreifer wie Bussard, Rohrweihe
oder Turmfalke. Der Berggarten bietet von den Besuchern
fast unbemerkt auch einen Riickzugsort fiir Nachtaktfive wie
Fledermause oder Eulen. Sie lassen sich erst blicken, wenn
die Tore langst geschlossen sind und verraten ihre Anwe-
senheit nur durch ihre Hinferlassenschaften. Dies gilt vor
allem fiir Fuchs, Igel, Marder oder den inzwischen einge-

wanderten Waschbar. Natiirlich hat der Berggarten auch
zahlreiche Bewohner rund um und in seinen Gewassern.
Erdkréten, Teichfrosche, die scheuen Teich- und Kamm-Mol-
che und andere Wasser- und Wasserrandbewohner wie die
unterschiedlichen Pracht-, Edel- und Segel-Libellen sowie
Azurjungfern.

Besonders schone Makroaufnahmen sind von den Bliitenbe-
suchen zahlreicher Tag- und Nachtfalter entstanden und von
Hummeln, Bienen und Wollschwebern. Auch hier zeigt sich,
dass das Nahrungsspektrum der Insekten deutlich gréBer
ist, als landldufig bekannt. Es gibt noch viel zu entdecken
und ein Sommer reicht bei Weitem nicht aus, die Schatze
des Berggartens alle kennen zu lernen.

Dieses Projekt hat erwiesen, welche Bedeufung eine arfen-
reiche Pflanzenwelt fiir unsere Fauna hat. Und gleichzei-

tig, wie wichtig der Erhalt von Parkanlagen im stadtischen
Raum nicht nur fir uns Menschen ist. Was wiirde uns enfge-
hen, wenn wir dafiir keinen Blick hatten!?



STEPHEN ANDERTON
Die grofSen
Girtner

40 Persiinlichkelten = goo Jahre Garrengeschichig

Buchtipp:
Die groBen Gdrtner

40 Personlichkeiten -
500 Jahre Gartengeschichte

In einer Reise durch fiinf Jahrhun-
derte stellt Autor Stephen Anderfon
vierzig bedeutende Gartnerinnen und
Gartner ihrer Zeit vor, deren Wirken
Generationen inspiriert hat. Es ist ein
Streifzug durch dreizehn Lander: Von
den Schoépfern reprasentativer Anla-
gen des 18. Jahrhunderts wie William
Kent, dem Erfinder des Pittoresken,
liber die Gestalter der formalen Gar-
fen der franzOsischen und italieni-
schen Renaissance bis zu den groen
Englischen Landschaftsgartnern und
den Plantsmen — den Pflanzenken-
nern, wie Gertrude Jekyll. Das Buch
ist reich bebildert durch Stiche, Skiz-
zen, Plane und Fofografien und liber-
zeugt mit Texten des preisgekronten
Autors.

,Die groBen Gartner — 40 Personlich-
keiten — 500 Jahre ( angeschichte
von Stephen Anderton, 304 Seiten,
Deutsche Verlags-Anstalt 2017, 34,95 €,
ISBN 978-3421-040855

Rickblick auf das Jahr 2019
in den Herrenhduser Garten

Ein ereignisreiches und scho-
nes Gartenjahr 2019 liegt hin-
ter uns, auf das wir gerne mit
lhnen zuriickblicken: Im win-
terlichen Januar und Feb-
ruar brachten die leuchtenden
Vanda-Orchideen der Ausstel-
lung ,,Siidostasien im Berg-
garten* fropisches Flair und
Exotik ins Tropenschauhaus.
Die KunstFestSpiele feierten ihr
10-jahriges Jubilaum und luden
zum grofen Geburtstagsfest bei
feinem Programm in die Garfen.
Beschwingte Unterhaltung unter
freiem Himmel boten die ,,Som-
mernachte im Gartentheater,
wahrend die Illuminafionen den
Groflen Garten zum Sonnenunter-
gang zauberhaft erstrahlen lieBen.

SUdostasienausste
im Berggarten

KunstFestSpiele
Geburtstagstorte

KunstFestSpiele
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Ausstellung Forscher, Sammler,
Pflanzenjager

Sommernachte im Gartentheater

Illumination

Veranstaltungsvorschau 2020

Die Veranstaltungs-Meilensteine 2020 in den Herrenhauser Garfen
sollte man sich friihzeitig in den Kalender einfragen:

12. April Osterspaziergans
15. Mai — 1. Juni KunstFestSpiele Herrenhausen
23. Mai Start des Infernationalen Feuerwerksweﬂbewerbs mit Aus-

tralien, Fortsetzung am 6. Juni (Asien), 29. August (Europa),
5. September (Afrika) und 19. September (Amerika)
29. Mai — 1. Juni (Pfingsten) Gartenfestival Herrenhausen, Georgengarfen

11. - 20. Juni Chortage Hannover

7.-26. Juli Kleines Fest im GroRen Garfen
31. Juli - 21. August Sommernachfe im Garfentheater
September Kunstsalon Herrenhausen

25. Oktober Laternenumzug im GroBen Garfen

5.—8. November Winterzauber Herrenhausen



Die gleichnamige Konzertreihe fand bis 2009 in
den & Herrenhduser Garten statt. Auf Initiative des
Kulturbiiros und der Herrenhduser Garten lebt sie nun wie-
der auf. In Zusammenarbeit mif hannoverschen Veranstal-
fungspartnern ist ein vielseitiges Programm mit zwolf Kon-
zerten entstanden. Die Spielstatte ist sehr gut gewahlt:
,»In der Galerie Herrenhausen ist Barockmusik schon immer
zuhause gewesen. Wo kénnte sie schéner und authenfti-
scher zelebriert werden als im Lichferglanz des fresken-
geschmiickten Festsaals aus dem 17. Jahrhundert?, sagt
Ronald Clark, Direktor der Herrenhduser Garten. Daran
ankniipfend soll die Galerie kiinftig in den Wintermonaten
ein Zentrum fiir Barockmusik werden.

Eréffnet wird ,,Herrenhausen Barock‘ vom international
gefeierten italienischen Ensemble II pomo d’oro und der
Bestseller-Auforin Donna Leon, die Handels Tiere lebendig
werden lassen. ,,Die groBartigen Sangerinnen Inga Kalna
und Vivica Genaux sind dabei erstmals in Hannover zu erle-
ben*, sagt Dr. Benedikt Poensgen, Leiter des Kulturbiiros.
Seine ausgezeichneten Kontakte zur internationalen Barock-
musikszene kommen der Konzertreihe sehr zu Gute. Poens-
gen legt aber auch Wert darauf, regionalen Kiinstlerinnen

Herrenhausen Barock ist wieder da!

und Kiinstlern sowie dem Nachwuchs ein Forum zu bieten.
Die hannoversche Hofkapelle Iadt zu ihrem beliebten Silves-
terkonzert sowie im Rahmen der NDR Barockkonzerte erst-
mals auch zu einem Neujahrskonzert ein. Der Knabenchor
Hannover fiihrt mit Musica Alta Ripa, dem renommierten
Countertenor Andreas Scholl und Héndel personlich ,,Han-
del live in Herrenhausen* auf. Studierende des Instituts fiir
Alte Musik und Solisten der Gesangsabteilungen der Musik-
hochschule interpretfieren Bach; das virfuose junge hanno-
versche Ensemble la festa musicale gestaltet einen europa-
isch-barocken Abend mit Neuentdeckungen aus Hannovers
reichhaltigen Musik-Archiven sowie ein Schulkonzert. Das
Niedersachsische Staatsorchester ldasst mit der Ouvertiire zu
Mitridate ein Werk des 14-jahrigen Mozarts erklingen, das
ebenso noch deutliche Beziige zur Musik der Barockzeit auf-
weist wie Haydns Sinfonie Nr. 87. Als Abschluss der Saison
gestaltet die Capella St. Crucis Hannover mit hochkaratigen
Solisten Handels Chor-Oratorium ,,Israel in Egypt*.

Die ,,Herrenhausen Barock‘-Broschiiren liegen in den Her-
renhduser Garten und bei vielen stddfischen Kultureinrich-
fungen aus. Einfrittskarten sind bei der Vorverkaufskasse im
Kiinstlerhaus und iiber Eventim erhalflich.




Das Programm im Uberblick:

Sa, 07.12.19, 19.30 Uhr

Tiere und Téne: Donna Leon auf
Spurensuche in Handels Opern

Sa, 21.12.19, 19.30 Uhr und

So, 22.12.19, 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert des
Niedersachsischen Staatsorchesters

Di, 31.12.19, 17.00 Uhr
Silvesterkonzert der
Hannoverschen Hofkapelle

Mi, 01.01.20, 18.00 Uhr
Neujahrskonzert der
Hannoverschen Hofkapelle

Sa, 11.01.20, 18.00 Uhr
Geschwinde, ihr wirbelnden Winde:
Bach spricht fiir sich — Musikhoch-
schule Hannover

Do, 06.02.20, 10.30 Uhr
Schulkonzert: Locatelli oder die
lauschende Lupe

So, 09.02.20, 19.30 Uhr
Neues aus Hannover: GroBe Con-
cerfi & Suiten — la festa musicale

Sa, 15.02.20, 20.00 Uhr und
So, 16.02.20, 16.00 Uhr
Handel live in Herrenhausen —
Knabenchor Hannover

Sa, 22.02.20, 15.00 Uhr
Familienkonzert: Durch das Rote
Meer — ein musikalischer Auszug
aus Agypten

So, 23.02.20, 17.00 Uhr
Handel: Israel in Egypt —
Capella St. Crucis Hannover

Von links: la festa musicale, Il pomo d’oro, Hannoversche Hofkapelle, Donna Leon, Capella St. Crucis Hannover
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ab 29. Marz 2020

Der Springstfrahl des hannoverschen
Barockgartens erreichte 1720 erstmals
die Héhe von 35 Metfern. Damit war
die Fonfédne in Herrenhausen die ein-
drucksvollste in ganz Europa.

Der hannoversche Kurfiirst und eng-
lische Kénig Georg hatte lange auf
diesen Erfolg warten miissen. Bereits
sein Vater Herzog Ernst August und
dessen Bruder Johann Friedrich hatten
enorme Kosten und Miihen aufgewen-
det, um die Wasserspiele zu einem
Prunkstiick des Lustgartens in Herren-
hausen zu machen. Denn die Fontédne
im GroBen Garten sollte auch im infer-
natfionalen Vergleich hervorragen. Pro-
bleme bereiteten undichte Leifungen
und zu geringer Wasserdruck.

Humanist und Moralist ohne Tabus

Manfred Deix gehdrt mit seinen gezeichneten Einblicken in die Abgriinde des
Lebens zu den popularsten safirischen Zeichnern im deutschsprachigen Raum.
Er zeichnete nie gegen die Schwachen an, sondern gegen Rassismus, Sexis-
mus, Bigotterie, Korruption und SpieBbiirgertum. 2019 wére der dsterreichische
Karikaturist 70 Jahre alt geworden. Vom 23. November bis 22. Marz zeigt das
Museum Wilhelm Busch neben bekannten Motiven auch zahlreiche bisher unver-
offenflichte Arbeifen des Kiinstlers.

Wilhelm Busch — Deutsches Museum fiir Karikatur und Zeichenkunst
dienstags bis sonnfags 11 bis 18 Uhr (24. und 31. Dezember geschlossen),
Eintritt 6 € (ermaBigt 4 €, Familien 14 €), Telefon 0511 169999-11,
www.karikatur-museum.de

Termintipp: Adventsbasar

Am 7. und 8. Dezember biefet das Museum Wilhelm Busch
von 11 bis 18 Uhr wieder originelle Geschenkideen sowie Kurzfiihrungen
durch die Ausstellungen an. Der Eintritt ist frei.

... recht was Konigliches!”
300 Jahre GroBe Fontane.

Eine Ausstellung im Museum Schloss Herrenhausen

Mit Hilfe englischer Wasserbauingeni-
eure gelang es, eine fechnisch innova-
five Wasserkunst zu errichten. Sie ver-
sorgte die Wasserspiele des Gartens
ausreichend mit Wasser. Auch heute
noch ist die nun bis zu 72 Meter hoch
springende Fontane die Aftrakfion des
GroBen Garfens.

Die Ausstellung erzahlt die Geschichte
der GroBen Fonfdne und thematisiert
Aspekte wie die (stadtische) Wasser-
versorgung im 17./18. Jahrhundert,
die Bedeutung der Machtfreprédsen-
tation mit Wasserspielen, die Technik
der Wasserkiinste und die Wirkung
der GroBen Fontane auf Zeitgenossen
und nachfolgende Generationen.



h465550
Hervorheben

h465550
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Fontäne ohne . (Satzzeichen weg)


So kdnnen Sie gewinnen

Senden Sie eine Postkarte oder E-Mail mit dem entsprechenden Stichwort an: Herrenhduser Garten
Herrenhduser StraBe 4 | 30419 Hannover | imgarten@hannover-stadt.de | Absenderanschrift nicht vergessen!

Winterzauber Herrenhausen

07.11.,11-20 Uhr | 08. und 09.11., 11-21 Uhr
10.11., 10-19 Uhr| Ort: Galerie und Ehrenhof
www.gartenfestivals.de

GOP Wintervarieté ,,iImpulse“
23. November 2019 bis 12. Januar 2020, Orangerie

Das diesjahrige Wintervarieté des GOP zeigt
eine Show, die Genre-Grenzen sprengt, mit-
reiBt und die Seele schwingen ldsst. ,,Impulse*
ist ein Gesamterlebnis aus Musik, Bildern und
Bewegung, in Szene gesetzt von auBergewdhn-
lichen Tanzern, Akrobaten und Instrumenta-
listen. Die Kulisse tiberrascht mit ungewdéhnli-

chen Szenarien aus Projektion und Klang.

Karten kosten 36 bis 49 € (Kinder bis ein-
schlieBlich 14 Jahren 50 % ErmaBigung pro
Ticket, Schiiler und Studenten bis 27 Jahre
25 % ErmaBigung) und sind im GOP, iiber die
Telefonnummer 0511 30186710 und unter
www.variete.de erhaltlich.

Wir verlosen 5x2 Karten fiir das
Wintervarieté am 28.11.2019 um 20 Uhr.
Stichwort: ,,Wintervarieté*“.
Einsendeschluss ist der 15.11.2019.

Internationale Fotoausstellung: Die besten Gartenfotos der Welt
1. November 2019 bis 30. April 2020, Berggarten

Fast dreiBig groBformatige Fotografien und
Collagen aus der ganzen Welt zeigt die Aus-
stellung ,,Exhibition twelve* des renommier-
ten Fotowettbewerbs International Garden
Photographer of the Year. Die pramierfen
Bilder aus zwdlf Kategorien, wie ,,Beauty of
Plants“, ,, Trees, Woods & Forest* oder ,,Beau-
fiful Gardens“ zieren das Areal im Schmuck-
hof des Berggartens. Phantastische Bilder
statt warmeliebende Pflanzen erfreuen jetzt
in der dunklen Jahreszeit.

Zum ersten Mal befeiligten sich die Herren-
hauser Garten an dem infernatfionalen Foto-
wettbewerb. Die Siegerbilder der diesjahri-
gen Ausschreibung werden im Februar 2020
verkiindef und sind ab Herbst 2020 in den
Herrenhduser Garten zu sehen.

Einfritt: Im Garfeneinfritt enfthalten
(Erwachsene 3,50 €)

Veranstalter: Garden World Images Ltd. und
Herrenhduser Garten

Konzerte der Kammermusik-
Gemeinde e.V.: Nahklang 19/20

28.01., 21.02. und 18.03. | 19.30 Uhr

Ort: Orangerie | Tickefs an der Vorverkaufs-
kasse im Kiinstlerhaus (0511 16841222)
www.kammermusik-hannover.de

Adventskonzert des Heeres-
musikkorps Hannover (Landes-
kommando Niedersachsen)

16.12. | 18 Uhr | Ort: Galerie
Einlass ab 17 Uhr | Eintritt frei
www.kommando.streitkraeftebasis.de

Spuren lesen!

16.11. | 14 Uhr | Ort: Museum Schloss Herren-
hausen/Westfliigel | www.herrenhausen.de

Fahmoda Fashion Show
14.03. | Ort: Orangerie | www.fahmoda.de



Offnungszeiten und Eintrittspreise (Kurzibersicht)
1. November 2019 bis 31. Marz 2020

Eintrittspreise

Gesamtkarte Herrenhausen
- Gesamtkarte GroBer Gartfen,
Berggarten, Museum............... 6,00 €
- Gesamtkarte ermaBigt* .......... 450 €
- Gruppen ab 15 Personen,
Inhaber Niedersachsenticket,
Hannover Card .......ccccceeeeeennnen. 5,00 €
- Kinder unter 12 Jahre................... frei
- Jugendliche 12-17 Jahre ........ 3,00 €
- Schulklassen 12-17 Jahre ....... 2,50 €
- Familien 1 Erw.,

Jugendl|. 12-17 Jahre............ 10,00 €
- Familien 2 Erw.,
Jugendl|. 12-17 Jahre............ 16,00 €

Garten-Tickets
- Berggarten, Mo.-Mi.

inkl. GroBer Garten ................. 3,50 €
- Berggarten ermaBigt*............. 1,50 €
- Herrenhduser Gérten —

Sea Life Hannover................. 17,95 €

- fiir Gruppen ab 15 Pers ...... 13,00 €

Jahreskarten (Garten)

- Jahreskarte...coooeeeeeeeeiieeiinnnns 25,00 €
- Jahreskarte ermaBigt*.......... 15,00 €
- Jahreskarte Familien 1 Erw.,

Jugendl|. 12-17 Jahre............ 40,00 €
- Jahreskarte Familien 2 Erw.,

Jugendl. 12-17 Jahre............ 65,00 €

Jahresbheitrag Freunde der
Herrenhduser Garten e.\V.

- Einzelmitglieder........ccccuenne. 40,00 €
- Ehepaare/
Lebensgemeinschaften........... 65,00 €

- Einzelmitglieder ermaRigt ...... 25,00 €

Offnungszeiten

GroBer Garten/Berggarten**
- 1. Nov. 2019

bis 31. Jan. 2020 ............ 9-16.30 Uhr
- 1. bis 29. Feb. 2020 ........ 9-17.30 Uhr
- 1. bis 31. Marz 2020 ............ 9-18 Uhr

An den Festtagen

24.-26.12.2019, 31.12.2019 und
1.1.2020 sind der GroBe Garfen und
der Berggarten wie (iblich gedffnet.
Das Museum ist vom 24.12. bis 26.12.
und am 31.12.2019 geschlossen.

Museum Schloss Herrenhausen
Do.-So. 11-16 Uhr

Grotte
taglich 9-16 Uhr

Gewinner ,,Im Garten“ 2/2019

Einfrittskarten fiir den Open Air Ballroom
im Gartentheater: Simone Schwarzenberg,
Bettina Hoffmann, Annette MeBmer,

Michael Kofmann, Julia Reuter

Eintrittskarten fiir den Internationalen
Feuerwerkswetthewerb: Ana Molino,
Ullrich Diecke

Eintrittskarten fiir das Tanztheater
International: Elfi Heine, Heiderose Kelich

Buch ,,GroBe Fiirstinnen und ihre Garten*:
Katrin Luck, H. Schramke-Hausmann,
Gudrun von der Ahe

* ErméBigungsberechtigt sind Schiiler/innen, Auszubildende,

Studierende, BFD-, FSJ-, FOJ-, FWD-Leistende, Behinderte
ab 50 GdB. Hannover Aktiv Pass-Inhaber zahlen 50 % vom
Normalpreis. Komplette Ubersicht der Eintrittspreise: an den
Kassen und unter www.herrenhausen.de.

** Letzter Einlass eine Stunde vor SchlieBung. Die Schauhduser
im Berggarten sowie die Grotte schlieBen 30 Min. vor der
angegebenen Zeit.

Hunde und Fahrrader diirfen nicht in den Berggarten oder den
GroBen Garten mitgenommen werden.

www.herrenhaeuser-gaerten.de

FOhrungen

Museum Schloss Herrenhausen

,,Herrenhausen und Europa.

Ein Garfennetzwerk*
Kuratorenfiihrung mit Dr. Andreas
Urban durch die Sonderausstellung.
3. Nov., 1. Dez., 12. Jan., 11.30 Uhr

Veranstalter: Historisches Museum Hannover.

Fiihrung von Geheimrat Leibniz
Der Universalgelehrte entfiihrt in
die Welt des Barock.

24. November, 11 Uhr

Veranstalter: ZeitSpriinge.

Die Teilnahme ist im Museumsein-
tritt enthalten.

Ratselhaftes fiir junge Entde-
cker im GroBen Garten

Taschenlampentour
15. und 16. Nov., 28. Feb., 18.30 Uhr

Marchen & Mythen
20. Dezember, 18.30 Uhr

Feuerrallye
24. Januar, 18.30 Uhr

Fir Kinder in Begleitung Erwachse-
ner. Treffpunkt Schlosskiiche Her-
renhausen. Kosten: 7,50 €/Person
zuziglich Garteneintritt. Anmel-
dung erforderlich unter Telefon
0511 2281471.

Veranstalter: Biiro fiir Naturetainment.





